
DAS SPORTPROGRAMM

BADMINTON
YONEX Suffolk County Community Col-
lege U.S. Open mit Karin Schnaase und
Johanna Goliszewski aus dem Spitzen-
sportzentrum Mülheim (Fr. bis So., New
York, County Community College)

SCHWIMMEN
Jugend-Europameisterschaft mit dem
Mülheimer Damian Wierling von der SG
Essen in Dordrecht/Niederlande (Fr. bis
So.)

PFERDESPORT
Galopprenntag mit dem Sven-von-Mitz-
laff-Gedächtnisrennen (Sa., Beginn: 13
Uhr, erster Start: 14 Uhr, Rennbahn Raf-
felberg, Akazienallee)

TENNIS
KHTC Open für die Altersklassen Damen-
Einzel 40/50/60, Herren-Einzel 40/50
und Herren-40-Doppel (Fr., 16 Uhr, und
Sa., 10 Uhr, Mintarder Straße)
TMT-Jugend- und Nachwuchsturnier
um den Hyundai-Autohaus-Ruß-Cup auf
der Anlage des MTC Rot-Weiß Raffelberg
(Fr., 12.30 Uhr und Sa., 10 Uhr, Akazien-
allee)

LEICHTATHLETIK
Deutsche Seniorenmeisterschaft in Er-
furt mit Ulrich Viehl vom TSV Viktoria Mül-
heim in der Kugelstoß- und Diskuswurf-
Konkurrenz (Fr.-So., Steigerwaldstadion)
Walking-Treffs des TSV Viktoria (Fr., 9.30
Uhr, und So., 10 Uhr, Witthausbusch so-
wie Sa., 10 Uhr, Uhlenhorst, Treffpunkt:
Studio Heerstraße)
Nordic-Walking-Treff der Turnerschaft
Saarn (Fr., 18 Uhr, Mintarder Straße)
Lauftreffs an der Hochfelder Straße (Sa.,
10 Uhr), Witthausbusch, Wenderfeld und
Uhlenhorst (alle So., 10 Uhr) sowie Min-
tarder Straße/Turnerschaft Saarn (So.,
11 Uhr)

BEACHVOLLEYBALL
Turnier der medl-Beach-Serie für Her-
ren B mit der Entscheidung um den Ge-
samtsieg bei der Turnerschaft Saarn
(Sa., 8.20 Uhr, Endspiel: 19.40 Uhr, Min-
tarder Straße)

RADSPORT
Vereins-Wanderfahrt zum Lindenhof
nach Ratingen (So., 9 Uhr, Wasserbahn-
hof)

BADMINTON
Alte Herren: SG MSV 07/Broich 85/09 –
SuS Haarzopf (Sa.)

PÉTANQUE
Spieltreff für jedermann beim Raffelber-
ger Pétanque-Verein (Fr./Sa., jeweils 15
Uhr, und So., 11 Uhr, vor dem Theater an
der Ruhr)
Spieltreff für jedermann beim Boule
Club Mülheim (So., 11 bis 15 Uhr, Sport-
anlage Hügelstraße)
Spieltreff für jedermann bei der SV Sie-
mens (Fr./Sa., jeweils 15 Uhr, und So., 11
Uhr, Duisburg, Siemens-Boulodrome
A59, Sternbuschweg 400)
Spieltreff für jedermann bei der Turner-
schaft Saarn (So., 11 bis 16 Uhr, Mintar-
der Straße)

KOMPAKT
Termine & Sportnachrichten

Unter dem Titel „FerienFun 2014“
macht die Außenstelle beim Mül-
heimer Sportbund des Bildungs-
werks des Landessportbundes
Nordrhein-Westfalen zusammen
mit der Bildungswerk-Außenstelle
beimStadtsportbundDuisburg, dem
Westdeutschen Fußball- und Leicht-
athletikverband, der Kanuschule
beim Kanu-Verband Nordrhein-
Westfalen, der Sportjugend imMSB
sowie zahlreichen Sportvereinen in
den Sommer- und in den Herbstfe-
rien attraktive Angebote für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
UnteranderemzähleneinPiraten-

camp, Inlineskaten, Kanufahren,
Klettern, Fechten, eine Ferienspiel-
woche, ein Fußballcamp, Aktionen
zum Thema „Ernährung und Sport“
sowie Familienfreizeiten zum Pro-
gramm.
ZurAuswahl stehen sowohlTages-

veranstaltungen als auch Aktionen,
die sich über mehrere Tage erstre-
cken. Manche Angebote werden in
englischer Sprache durchgeführt.
Detaillierte Informationen zu den

FerienerlebnissenmitdemBildungs-
werk des Landessportbundes Nord-
rhein-Westfalen (Termine, Durch-
führungsorte, konkrete Inhalte,Kos-
ten, Anmeldeverfahren etc.) im
Internet unter www.ferienfun-
nrw.de. C.P.

Ferienspaß im
Piratencamp
Sportangebote.

Kurzweil für Jedermann

Beim größten Fecht-
turnier Deutschlands
nahmen die Säbel-
fechter des FSV Mül-
heim sowohl bei den
Herren als auch bei
den Damen den be-
gehrten Pokal mit

nach Hause. Das Finale des
Deutschland-Pokals fand in Friesen-
heim statt. Die jeweils besten acht
Mannschaften machten den Sieger
unter sich aus.
Die Damen starteten mit Luisa

Alefs, Lara Lausch und Kassandra
Köllner, die Herren waren mit Felix
Rang, JanHenkeundPhilippWiede-
kamp vertreten. Betreut wurden sie
Trainer Peter Semrau.
WährenddieHerren imerstenGe-

fecht Bautzen mit 45:21 schlugen,
machten auch die Damen keinen
Fehler und kamen mit einem 45:21-
Erfolg gegenAltenburg insHalbfina-
le. Auch hier stellte die Mannschaft
aus Furth amWald kein Problem da
undwurdemit45:25besiegt.Beiden
Herren galt das ebenfalls, Berlin
wurde mit 45:23 geschlagen.
Erst im Finale wurden die Mül-

heimer auf die Probe gestellt. Die
Herren trafen aufWetzlar, hier droh-
te im vorletzten Gefecht der Sieg
noch zu entgleiten, doch Felix Rang
sprang in die Bresche und sicherte
den 45:41-Erfolg.
Die Damen machten es noch

spannender. Gegner Eimsbüttel
konnte im Schlussgefecht noch 14
Treffer aufholen, am Ende reicht es
aber danndochzueinemhauchdün-
nen 45:44-Sieg.
„Insgesamt haben sie es am Ende

unnötig spannend gemacht, aber
wie heißt es so schön: Hauptsache
gewonnen“, so die Trainer Peter
Semrau und Knut Oetter. Der Dop-
pelsieg ist einmalig, im Herrensäbel
hatte man schon einmal gewonnen.

FSV gelingt
spektakulärer
Doppelsieg

Fechten. Deutschland-
Pokal nach Mülheim

Knut Oetter
FOTO: GLISSON

(Uganda, Südafrika, Nigeria) Nord-
amerika undSüdamerika (USA,Me-
xiko, Kolumbien, Ecuador), Asien
(Indien, Palästina, Aserbaidschan),
Australien und ganz Europa.
Zum B-Junioren Wettbewerb, an

dem das Mintarder Team teilnimmt,
haben sich allein 44 Teams aus aller
Welt angemeldet. Gespielt wird auf
der Anlage des letzjährigen Cham-
pion-League-Teilnehmers Real So-
ciedad San Sebastian. mad

nehmen in diesen Tagen unter der
LeitungvonTrainersUli FildundBe-
gleiter Marc Röckinghausen zum
dritten Mal am renommierten Do-
nosticup teil.DasTurnier findet jähr-
lich in der baskischen Stadt San Se-
bastian in Nordspanien statt. In die-
sem Jahr bewerben sich 422 Mann-
schaften in den verschiedenen Al-
tersgruppen um die begehrten Poka-
le. Dabei sind Teams aus allen
Kontinenten der Welt, aus Afrika

Die Fußball-B-Junioren von Blau-
Weiß Mintard haben die Gruppen-
phase beim internationalen Donos-
ticup im spanischen San Sebastian
schadlos überstanden. Drei Spiele,
drei Siege, diese Bilanz kann sich se-
hen lassen.
Zum Auftakt gewann die Mann-

schaft von Trainer Uli Fild gegen die
Dallas Boys aus dem US-Bundes-
staat Texas durch ein Tor vonNiklas
Schmitzmit 1 : 0.Nachdem3:0-Sieg
am Dienstag Abend war die Qualifi-
kation für die K.o-Phase bereits per-
fekt. Torschützen in der überlegen
geführten Partie gegen den Gegner
aus San Sebastian waren Paul Klug,
Niklas Schmitz und Leon Dinnus.
AmMittwochwardieMannschaft

von Landetxa CD aus der Grenz-
stadt IrunGegnerderMülheimerKi-
cker. Beim 3:1-Erfolg waren Leon
Dinnus (2) und Niklas Schmitz
(1)erfolgreich. Mit diesem Sieg si-
cherten sich die Blauen aus der Ruh-
rauedenGruppensiegundersparten
sich damit ein weiteres Qualifika-
tionsspiel für das Achtelfinalspiel
am Donnerstagabend.
Die B-Junioren von Blau-Weiß

Mit weißer Weste ins Achtelfinale
Jugendfußball. Mintarder Talente zu Gast im Baskenland

Die Mintarder Kicker am Strand von San Sebastian. FOTO: PRIVAT

Mittlerweilehat es sich inder regen
Beachvolleyballszene in Nord-
rhein-Westfalen herumgespro-
chen, wie ausgezeichnet die Wett-
kampfbedingungen imfeinenSand
der Turnerschaft Saarn sind.
Einen großen Anteil daran ha-

ben auch Gisela und Willi Richter,
die die Besucher gastfreundlich
empfangen und in der vereinseig-
nen Gastronomie mit Kuchen
Würstchen und erfrischenden Ge-
tränken verköstigen.

Gäste aus dem ganzen Land
Den Spielern aus dem gesamten
Bundesland, die an diesem Sams-
tag an der Mintarder Straße 16
Teamsbildenwerden, ist dafürkein
Weg zuweit, sie kommen ausDuis-
burg, Essen,Düsseldorf,Hürth, Le-
verkusen, Rheinberg, Mettmann,
Wülfrath, Hattingen, Köln, Wup-
pertal, Iserlohn, Dortmund,
Hamm, Willich, Ratingen, Unna
undMünster.
Unter ihnen sind Hochkaräter

der sandigen Szenewie EdgarWitt
vomBlau-WeißAaseeausMünster,
der in der NRW-Gesamtwertung
mit seinem Partner auf Platz drei
steht sowie Holger Schmidt und
Daniel Hänle (amtierende deut-
scheMeister der Altersklasse Ü41)
aus Düsseldorf, die in der NRW-
Gesamtwertung auf Platz 13 ste-
hen. Sie alle habenes auf des golde-
ne medl-Trikot abgesehen, denn
dieses bekommt am Ende der Tur-
niersieger neben weiteren attrakti-
ven Preisen.

Bühne frei für die lokalen Teams
Die Mülheimer Teams kämpfen
amSamstag umdas blauemedl-Tri-
kot. Stadtmeister können nur
Teams mit Wohnsitz in der Stadt
oder Mitglieder Mülheimer Verei-
ne werden. Als Favoriten gehen
JensNosbers undRafael Krajewski
vonder gastgebendenTurnerschaft
Saarn an den Start. Bei dem Titel-
kampf könnte allerdings der Mül-
heimer Tim Dißmann aus Mül-
heim, der beimVVHumannEssen
aktiv ist, mit seinem Partner noch
einWörtchen mitreden.
Nachbereits vier Turnieren steht

mit Blick auf das dunkelrote medl-

Trikot die Entscheidung über den
Gesamtseriensieg der Herren an.
Beste Aussichten hierzu haben die
am Samstag startenden ehemali-
gen Zweitligisten Andre Engel und
Andreas Tins vom Rumelner Turn-
verein aus Duisburg mit 24 Punk-
ten und Platz vier in der Gesamt-

wertung. Mit bereits einem fünften
Platz könnten sie an den derzeiti-
gen mit 36 Punkten Ranglisteners-
ten Jens Nosbers und Sven Mu-
schellik von der Turnerschaft
Saarn vorbeiziehen, da Nosbers
und Muschellik diesmal nicht zu-
sammen an den Start gehen wer-

den. Für Jens Nosbers, der mit Ra-
fael Krajewski an den Start geht, ist
der Gesamtsieg mit derzeit 14
Punkten und Platz neun in der Ge-
samtwertung durchaus noch mög-
lich. „Daswird aberbeider starken
Konkurrenz sehr schwer zu errei-
chen sein“, so Krajewski.

Heiße Duelle im Sand
Beachvolleyball. Offene medl-Stadtmeisterschaften sind heiß begehrt. Mülheimer

Teams kämpfen bei der Turnerschaft Saarn um das blaue medl-Trikot

Beach-Volleyball ist eine
olympische Mannschaftssportart
aus der Gruppe der Rückschlag-
spiele, bei der sich zwei Teams
mit jeweils zwei Spielern auf
einem Spielfeld aus Sand gegen-
überstehen.

Die Sportart hat sich in den
1920er Jahren in den Vereinigten
Staaten als Variante zum Volley-
ball in der Halle entwickelt. Bei
den Olympischen Spielen 1996
gehörte Beachvolleyball erstmals
zum offiziellen Programm.

SEIT 1996 BESTANDTEIL DER OLYMPISCHEN SPIELE

Auch in diesem Jahr bietet der 1. BV
Mülheim wieder ein Training in den
Sommerferien an. Vom 22. Juli bis
zum Ferienende kann der Badmin-
tonsport dienstags und donnerstags
(16 bis 19Uhr in der RWE-Sporthal-
le) sowie samstags (11 bis 14 Uhr in
der Ludwig-Wolker-Halle) unter An-
leitung von qualifizierten Trainern
ausprobiert werden.
Interessant ist das Angebot so-

wohl für Einsteiger als auch für er-
fahrene Spieler. So können Eltern
gemeinsam mit ihren Kindern zum
Schläger greifen. Es ist keine Voran-
meldung erforderlich. Wer Lust hat,
packt seine Sporttasche und kommt
vorbei. Schläger, Bälle und Schuhe
(RWE-Sporthalle) sind vorhanden.
Es wird ein Unkostenbeitrag von
fünf Euro pro Person für den Trai-
ningstag erhoben. Bei mehr als zwei
Kindern ist der Höchstbetrag auf
zehn Euro pro Tag begrenzt.
Weitere Information dazu unter

http://www.1-bv-muelheim.de oder
per Mail an info@1-bv-muelheim.de

Fit durch den
Sommer

Badminton. Training in
den Ferien beim BVM

Fahrtziel Mintarder Straße: Bei der Turnerschaft Saarn sind die Beachvolleyballer gut aufgehoben. FOTO: PRIVAT

„Das wird aber
bei der starken
Konkurrenz sehr
schwer zu
erreichen sein“
Rafael Krajewski, Beachvolleyballer
von der Turnerschaft Saarn

Kanupolo. Die DJK Ruhrwacht
Mülheim wurde zusammenmit
den I. Meidericher KC aus Duisburg
vom Deutschen Kanu-Verband
(DKV) damit beauftragt, die deut-
schen Meisterschaften auf der Re-
gattabahn in Duisburg vom 28. bis
zum 31. August auszurichten. Die
Schirmherrschaft dieser Meister-
schaft hat NRW-Ministerpräsiden-
tin Hannelore Kraft übernommen.

Fußball. Am Donnerstag,
17. Juli, wird im TEC-Tower der
Sportschule Wedau in Duisburg
die erste Runde im Niederrheinpo-
kal ausgelost. Große Namen wie
der des Titelverteidigers MSV Duis-
burg, aber auch Rot-Weiss Essen,
Rot-Weiß Oberhausen oder KFC
Uerdingen befinden sich im Topf.
Aus Mülheimer Sicht sind der
VfB Speldorf und der MSV 07 mit
dabei. Außerdem wird ein neuer
Namenssponsor vorgestellt.
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